
Stadt Plauen 

Der Oberbürgermeister 
Drucksachen Nr. : 386/2011 

 
Datum: 08.11.2011 

 

 

Verwaltungsvorlage 

 
Geschäftsbereich I 

Kulturbetrieb der Stadt Plauen (Eigenbetrieb) 

 

Beratungsfolge Ausschuss - Stadtrat Termin Tagesord- 

nungsart 

TOP Abstimmungsergebnis 

Ja         Nein       Enth. 
Kulturausschuss 20.10.2011 nicht öffentlich   

Kulturausschuss 17.11.2011 nicht öffentlich   

Stadtrat 13.12.2011 öffentlich   

 

 

 
Inhalt Bestellung eines Abschlussprüfers für den Jahresabschluss 2011 des Kulturbetriebes der Stadt 

Plauen 

 

 

 
Grundlage: 

 

 

 

 

§ 18 Sächsisches Eigenbetriebsgesetz 

 

Beraten und 

abgestimmt: 

 

 

 

 

Beschlüsse die 

aufzuheben bzw. 

zu ändern sind: 

 

 

keine 

 

Verantwortlich für 

Durchführung: 

 

 

 

Geschäftsbereich I 

Kulturbetrieb der Stadt Plauen 

 

 

 

 

_________________________________________________________________________________ 

 

Beschlussvorschlag: 
 

Der Stadtrat der Stadt Plauen bestellt die Rödl & Partner GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft,  

Neundorfer Str. 68 08523 Plauen zum Abschlussprüfer für den Jahresabschluss und den Lagebericht zum 

31.12.2011 für den Kulturbetrieb der Stadt Plauen und erteilt sein Einvernehmen zur Erweiterung des 

Prüfungsauftrages gem. § 53 Abs. 1 HGrG. 

 

 

 

 



 

Sachverhalt: 
 

Die Entscheidung für die Rödl & Partner GmbH beruht auf der Auswertung der eingeholten Angebote (siehe 

Anlage). Die Rödl & Partner GmbH ist der günstigste Anbieter. Damit wird den Forderungen nach Vergaben 

auf der Grundlage von Wirtschaftlichkeit Rechnung getragen. 

Auch den Empfehlungen des SMI in seinen Anwendungshinweisen zum Sächs. Eigenbetriebsgesetz, den 

Wirtschaftsprüfer alle 3-5 Jahre zu wechseln, wird mit der Auswahl der Rödl & Partner GmbH nachgekommen 

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen  ja    nein 

1.1.1  

Gesamtkosten 

Maßnahme  

EUR 

jährliche 

Folgekosten 

EUR 

Finanzierung Abstimmung mit 

der Kämmerei 

3.100,00 € im 

Wirtschaftsplan 

Kulturbetrieb HH-

Stellen 495000-

495300 

 

 

 

 

 nein 

Eigenanteil 

EUR 

Objektbezogene 

Einnahmen  

     EUR 

 

 

 ist erfolgt 

 

 ist nicht erforderlich,  

da Haushaltsmittel im 

Haushaltsjahr zur 

Verfügung stehen 

 

Veranschlagung 
im VmH im VwH nein ja, mit EUR Haushaltsstelle 

 20  20    

  

 

 

Beratungsergebnis: 
 
Gremium          Sitzung am   TOP 

Einstimmig 

 

 

 

Mit Stimmen- 

mehrheit 

 

 

Ja Nein Enthaltung Laut Beschluss- 

vorschlag 

 

 

Abweichender Beschluss 

(Ergänzungsblatt) 

 

 

 

_______________ _______________ 

Ralf Oberdorfer Uwe Täschner 
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